
RKI legt Grundstein für neues Zentrum für Künstliche Intelligenz in der 
Public-Health-Forschung  

Seit Januar 2021 baut das Robert Koch-Institut ein in dieser Form einzigartiges Zent-

rum für Künstliche Intelligenz in der Public Health Forschung (ZKI-PH) auf. Ziel ist es 

– mit neuen Methoden – das transdisziplinäre Feld der öffentlichen Gesundheit, also 

Public Health, zu stärken und sowohl national als auch international neue Impulse zu 

setzen. Der Einsatz KI-basierter Technologien ermöglicht es zukünftig große und kom-

plexe Datenquellen nutzbar zu machen, um zum Beispiel Epidemien umfassender zu 

analysieren und Frühwarnsysteme weiterzuentwickeln. Auch die verbesserte Berech-

nung von Krankheitslasten oder die Visualisierung komplexer Zusammenhänge sind 

Ziele des ZKI-PH.  

Der Aufbau des Zentrums wird mit Fördergeldern aus dem Strukturstärkungsgesetz 

Kohleregion finanziert und trägt durch den neuen RKI-Standort in Wildau zur ökono-

mischen, ökologischen und sozialen Transformation der Region bei. Es stehen Haus-

haltsmittel für den Aufbau der Liegenschaft sowie für die Besetzung von 101 Stellen zur 

Verfügung. Mit der benachbarten Technischen Hochschule Wildau finden seit länge-

rem Kooperationsgespräche statt. Die dort vorhandene Expertise in den Bereichen der 

angewandten Biowissenschaften und Informatik ergänzt die Ausrichtung des ZKI-PH 

optimal.  

Der neue Standort wird schon in den nächsten Monaten bezugsfertig sein, aktuell wird 

nach einer Leitung für das Zentrum gesucht. Die Verknüpfung der am RKI vorhande-

nen Expertise und Datenschätze im Bereich Public Health, bisher unerschlossener Da-

tenquellen und KI-gestützter Methoden zeigt großes Potential. International, innovativ 

und interdisziplinär ausgerichtet, wird mit dem ZKI-PH ein wichtiger Beitrag zum 

Schutz der Gesundheit der Bevölkerung geleistet. Der Grundstein hierfür ist nun ge-

legt. 

 

Weitere Informationen 

ZKI-PH, mit Ausschreibung der Leitung: www.rki.de/zki-ph 

Informationen zum Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen: www.bmwi.de/Redak-

tion/DE/Textsammlungen/Wirtschaft/strukturstaerkungsgesetz-kohleregionen.html 
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